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Gemeindefahrt St. Michael 2016 nach Kärnten

Das südlichste Bundesland, das sich 
selbst als „Südbalkon und Badewan-
ne Österreichs“ bezeichnet, war unser 
diesjähriges Reiseziel vom 3. – 10. Sep-
tember. Es wurde eine Fahrt mit vielen 
Superlativen und sie begann schon 
gleich mit dem ersten Höhepunkt – im 
wahrsten Sinne des Wortes: der Fahrt 
auf der Großglockner-Hochalpenstra-
ße zur Franz-Josephs-Höhe auf 2.369 
m ü.d.M., mitten in einer grandiosen 
Bergwelt mit phantastischen Aussich-
ten und Fotomotiven. Immerhin ist der 
Großglockner mit 3.798 m der höchste 
Berg Österreichs. Aber auch hier ist an 
der Pasterze der in der gesamten Al-
penregion festzustellende Rückgang 
der Gletscher zu beobachten. Danach 

noch Heiligenblut, das „schönste Dorf der 
Alpen“, mit der bekannten Wallfahrtskirche 
von 1491 mit ihrem unverwechselbaren 
und sicher in der ganzen Welt bekannten 
spitzen Turm. – Klagenfurt, die Hauptstadt 
Kärntens lernten wir bei einer interessanten 
Stadtführung ausführlich kennen, natürlich 
auch ihr Wahrzeichen, den Lindwurmbrun-
nnen. Die wesentlichen Baudenkmäler 
stammen aus der frühen Barockzeit, als 
die Stadt nach einem verheerenden Brand 
fast vollständig vernichtet worden war. Am 
Nachmittag hatten wir vom futuristischen, 
weltweit höchsten Holzaussichtsturm auf 
dem Pyramidenkogel, Kärntens schönstem 
Aussichtspunkt, einen einzigartigen Rund-
blick über das Land und den zu unseren Fü-
ßen liegenden Wörthersee. In ihm fällt sofort 

auf einer Halbinsel das kleine Kirchlein 
Maria Wörth ins Auge, das wir anschlie-
ßend besuchten. – Von unserem Stand-
ort Mallnitz, auf 1.200 m Höhe an der 
Einfahrt zum Tauern-(Eisenbahn-)Tunnel 
gelegen, führten uns weitere Tagesfahr-
ten nach Lienz, Villach und Spittal, so-
wie mit dem Nationalpark-„Bummelzug“ 
(gezogen von einem gewaltigen Traktor) 
zum hübschen und überraschend gro-
ßen Wallfahrtskirchlein Marterle. – Der 
Dom zu Gurk ist eine der schönsten und 
berühmtesten romanischen Kirchen Ös-
terreichs und beeindruckt in dem barock 
ausgestalteten großen Innenraum mit 
einem gewaltigen, über und über gold-
glänzenden Hochaltar. Die Wände der 
Vorhalle sind geschmückt mit gotischen 

Fahrt mit vielen Superlativen.
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Fresken mit Szenen aus dem Alten Testa-
ment (Nordwand) und Neuen Testament 
(Südwand). In das Kirchenschiff führt ein 
siebenfach gestuftes Trichterportal aus der 
Zeit um 1200. In der auf 100 Säulen ruhen-
den Krypta befi ndet sich das Grab der Kir-
chenstifterin, der Hl. Hemma. Sozusagen 
als Kontrastprogramm begaben wir uns 
danach auf eine „Weltreise“. In „Minimun-
dus“ am Wörthersee, der kleinen Welt oder 
der Welt im Kleinen, kann man tatsächlich 
in einigen Stunden um die ganze Welt rei-
sen. Hier sind 156 der weltweit schönsten 
und berühmtesten Bauwerke in maßstabs-
gerechten (1:25) und bis ins kleinste Detail 
originalgetreuen Modellen zu bewundern, 
ergänzt durch Modelle von Schiffen sowie 
Eisen- und Bergbahnen. – Zum Abschluss 
lernten wir noch eine erdgeschichtliche 
Rarität kennen: die Nockberge. Obwohl in 
Kärnten die schroffen, felsigen Alpengipfel 
von den Tauern im Norden bis zu den Ka-
rawanken im Süden dominieren, erschließt 
die Nockalmstraße im Kontrast dazu eine 
Landschaft mit sanften runden Kuppen, 
eben den „Nock’n“, mit einer Höhe von 
teilweise über 2.000 m, einzigartig im ge-
samten Alpenraum. Eine Schifffahrt auf 

Großglockner. Aussichtsturm Pyramidenkogel.

Lindwurmbrunnen in Klagenfurt.

Dom in Gurk.

dem Millstätter See, dem mit 142 m tiefsten 
See Kärntens, beschloss bei strahlendem 
Sonnenschein diesen Tag und damit auch 
unser Reiseprogramm. – Viel zu schnell war 

Blumenstraße 38, 79111 Freiburg
Tel. 0761 43836

www.tritsch-raumgestaltung.de

Premium-Partner
ohngestaltungfür W

Claudias Wünsche.
Unsere Umsetzung.
Mit den angesagten Tapetentrends von Ihrem
Zuhauseprofi .

die Gemeindefahrt für die 41 Fahrgäste zu 
Ende und es stand gleich wieder die Frage 
im Raum: „Wo geht es nächstes Jahr hin?“
 Text: Walter Bechtold, Reiseleitung / Bilder: Karlheinz Enz

Neueröffnung

Handtrimmen • Schneiden • Scheren
Wohlfühlbehandlung für Haut und Fell
Zahnsteinentfernung mit Ultraschall

Kennenlernaktionen: 
Pfotiküre oder Bad hair days 

Näheres unter www.myfellness.de

Salon für Hunde und Katzen MyFellness 
Isa Renner

Basler Landstraße 78 • D-79111 Freiburg
Tel.:  0175 18 34 800
luzzy@myfellness.de

Terminanfragen gerne auch per WhatsApp
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Reisebüro
   Haslacher Str. 52 - 79115 Freiburg

0761/442000

www.ihr-ferienpartner.de

Rund um die Uhr buchen und
sparen mit Reisepreisvergleich! 

- über 1.000.000 Hotelbewertungen

- sparen mit über 40 Reiseveranstaltern im

 unabhängigen Preisvergleich

- Flugreisen z.B. ab Basel & Baden-Baden

Traumstrände
und RIU Hotels&Resorts z.B.:

Dominikanische Republik
Jamaika – Mexiko – Sri Lanka

Mauritius – Kapverden

Busreisen: z.B. Heizmann
Steffen – Zimmermann
Mallorca-Tipp: universal

mit Zimmernummer-Garantie
Sonntags ab Basel

2017 jetzt vormerken!

Schönes am Straßenrand
Immer mehr Baumscheiben in Haslach 
werden von engagierten Anwohnerinnen 
und Anwohnern auch in Haslach schön be-
pfl anzt. Es entstehen kleine Garten-Kunst-
werke, die nicht nur die Nachbarschaft er-
freuen, sondern auch die Passantinnen und 
Passanten. In jedem Fall leisten sie einen 
blühenden Beitrag zur Verschönerung un-
seres Stadtteils. Der Lokalverein Freiburg-
Haslach e.V. dankt allen Baumscheiben-
gärtnerinnen und -gärtnern ganz herzlich! 
Für das kommende Jahr will sich der Vor-
stand des Lokalvereins Freiburg-Haslach 
etwas überlegen, wie sich die Haslacherin-
nen und Haslacher bei ihren Baumschei-
bengärtnern bedanken können – bestimmt 
fällt uns etwas Schönes ein! Vorab haben 
wir ein paar wenige Bilder zusammengetra-
gen, die stellvertretend für viele andere, die 
Schönheit der kleinen Straßengärten zeigen 
sollen.  Text / Bilder: Markus Schupp

Lokalverein
Freiburg-Haslach e.V.
www.freiburg-haslach.de
lv.freiburg-haslach@t-online.de

Tag der Offenen Tür
Am Sonntag, 13. November öffnet der Treff 
seine Türen für kleine und große Haslacher. 
Von 14 bis ca. 18 Uhr gibt es viele kurzweili-
ge Spiele, Back-, Mal- und Bastelangebote 
und Informationen sowie Kuchen, Waffeln 
und Pizza zu gewohnt familienfreundlichen 
Preisen. Bei entsprechender Witterung wird 
es auch Glühwein und Stockbrot auf offener 
Glut geben. Um 14.30 Uhr zeigt die Freibur-
ger Puppenbühne das Stück „Die Blumen-
prinzessin“.
Neben Kistenklettern wird als weitere At-
traktion auch das beliebte Kinderbähnle 
wieder fahren. Herzliche Einladung an alle 
Familien und Interessierten! Eintritt (bis auf 
Figurentheater) frei.
Sonne satt am Bodensee
Von der Sonne verwöhnt wurde die Som-
merfreizeit des Kinder- & Jugendtreffs Has-
lach in Gundholzen am Untersee. Zwölf 
Tage verbrachten dort die 25 Mädchen und 
Jungs zwischen 6 und 13 Jahren ihre Ferien 
mit Wanderungen, Ausfl ügen, sportlichen 
Aktivitäten zu Wasser und zu Land, Basteln 
und Spielen, aber auch mit hauswirtschaft-
lichen Tätigkeiten wie Kochen, Backen und 
Spülen.
Zuvor kehrten die Jugendlichen vom Feri-
enkamp in Südfrankreich zurück.
Außer der zweiwöchigen Hüttenbau-Ak-
tionen fanden die Ferientagesaktionen für 
Kinder regen Anklang. Sie führten beispiels-
weise mit dem Rad nach Neuershausen, 
zum Bogenschießen im Liliental und in das 
Laguna Bad nach Weil.
Danke Peter Färber!
Auch in diesem Jahr spendete Peter Fär-
ber, der ehemalige Inhaber der Drogerie am 
Dorfbrunnen 2000,- Euro zur Durchführung 
der Sommerfreizeiten. „Herzlichen Dank!“, 
sagen Mitarbeitende und Vorstand.
Spielstube im Treff
Für Kinder von 18 Monaten bis zu 3 Jahren 
sind noch Plätze in der Spielstube von Karl 
Bank im Kinder- & Jugendtreff frei. In der 
maximal 5 Kinder kleinen Gruppe werden 
diese montags, mittwochs und freitags (ggf. 
auch öfter) von 7.15 bis 13.15 Uhr betreut. In 
der warmen Jahreszeit freuen sich die Klei-
nen über den großen angegliederten Natur-
garten. Infos unter Telefon 07661 5854.
Besuchen Sie uns im Internet 
Das Programm des Kinderbereiches und 
weitere interessante Infos und viele Fotos 

Achtung! Ab den Herbstferien
Winter-Wochenprogramm für Kinder
Montag: Minitreff, 16.00 bis 18.00 Uhr (1. 
bis 3. Klasse). Mädchen-Aktiv-Gruppe, 
16.00 bis 18.00 Uhr (1. bis 3. Klasse).
Dienstag: Offener Spielnachmittag, 15.30 
bis 18 Uhr (1. bis 6. Klasse). Mädchenange-
bote, 16.00 bis 18.00 Uhr. HipHop for Girls 
mit Camilla, 16.30 bis 17.30 Uhr (3. bis 6. 
Klasse). 
Mittwoch: Jungsprojekt, 16.00 bis ca. 
18.00 Uhr (2. bis 4. Klasse). Kreativgruppe, 
16.00 bis 18.00 Uhr (1. bis 3. Klasse). Eltern-
sprechzeit, 15.00 bis 18.00 Uhr.
Donnerstag: Freizeitpädagogisches Ange-
bot für Vigeliusschüler/innen der 2. Klasse, 
14.00 bis 15.30 Uhr. Offener Spielnachmit-
tag, 15.30 bis 18 Uhr (1. bis 6. Klasse).
Freitag: Offener Spielnachmittag, 14.30 bis 
17 Uhr (1. bis 6. Klasse). Kochen, Spielen, 
Basteln – von Kindern ausgedacht, 15.00 
bis 16.30 Uhr (1. bis 6. Klasse). 
Bitte beachten Sie die Programme und Aus-
schreibungen! (am Jugendtreff und im Ede-
ka-Schaukasten, sowie unter www.jugend-
treff-haslach.de und der Stadtteil homepage 
unter www.freiburg-haslach.de).

Kinder- &
Jugendtreff Haslach

Kindertreff Haslach

In den Ferien gings auch ins Laguna 
Bad.

fi nden Sie im Internet unter www.jugend-
treff-haslach.de.
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Orthopädieschuhtechnik im Rieselfeld
Fußdruckmessung & Analyse

Orthopädieschuhmachermeister
Patrick Herbstreit • Rieselfeldallee 31 
79111 Freiburg

• Orthopädische Einlagen 
• Schuhzurichtungen
• Maßschuhfertigung 
• Bandagen 
• Schuhreparatur

   Telefon 0761 / 89 76 11 62 
www.fusswerkstatt-freiburg.de

Klaus Locher – Die Autowerkstatt

Öffnungszeiten: Mo. – Fr. 8.00 – 12.00 Uhr + 13.00 – 18.00 Uhr
Gehrenstr. 5 • 79114 Freiburg • Tel. 0761 493422 • www.die-autowerkstatt.com

Reparaturen aller Fabrikate

MEISTERBETRIEB IN HASLACH

Sicher im Herbst – bei Nässe und Nebel!
Batterietest gratis
Wintercheck, zzgl. Material                   ab 18,- €
4 x Radwechsel 20,- €

Sommerfreizeit der Kinder.

Vielen Dank liebe
Spenderinnen und Spender!
Helfen auch Sie!
In diesem Jahr warten große Herausfor-
derungen auf uns. Da wir unsere Arbeit an 
den Bedürfnissen unserer Besucher und 
den sich verändernden gesellschaftlichen 
Bedingungen orientieren, ist es für uns 
eine Selbstverständlichkeit auf die aktuelle 
Flüchtlingsaufnahme zu reagieren.

Jugendbegegnungsstätte 
Freiburg-Haslach e.V.

Wir konzentrieren unsere Hilfe auf die in 
unserem Stadtteil wohnraumversorgten 
Asylbewerber und anerkannten Flüchtlin-
ge. Diese wollen wir bei ihrer Integration in 
unser Gemeinwesen und die neue Heimat 
unterstützen.
Der Vorstand und die Mitarbeitenden be-
danken sich bei Allen die unser Anliegen 
bis zum 23. 5. 2016 unterstützt haben:
– Peter Färber, Merzhausen – Bäckerei 
Schöpfl in, Martina und Martin Schöpfl in 
– Brigitta Martin, Belchenstraße – ms-me-
dienservice.net, Michael Steiert – Schaffe-
rer & Co. KG, Gottfried Schupp – Stiftung 
Jugend spielt, Bernhard Röderer – Praxis Dr. 

Wolfgang Hüther, Staufener Straße – Fein-
mechanik GmbH Umkirch, Bruno Heitz-
ler – Rolf Röder, Hochfi rststraße – Wege 
zum Kunden, Ute Binder-Kissel – KonAd 
Softwareentwicklung March-Buchheim, 
Axel Ochsenfahrt – Dr. med. Ulrich Lexow, 
Facharzt für Psychiatrie & Psychotherapie, 
Haslacher Straße – Praxis für Kinderheil-
kunde, Dr. Ruth Katona, Blochackerweg 
– Siegfried Müller, Bauhöferstraße – Luitgart 
Stehle, Körner Straße – Haslach Apotheke, 
Angelika Herr – Marien Apotheke – macfl ör 
blumen & co., Ingeborg Schmid, im REAL-
Markt – Malermeister Christian Bleich, Am 
Lindacker – Buchbinderei Steinhart, Her-
bert Steinhart – Fightclub Freiburg, Claudia 
Grammelspacher – Rudolf Zipser, Lachen-
dämmle – Fam. Brüggemann, Bad Kro-
zingen – Andreas Maurer, Feldbergstraße 
– Doris Kleemann-Schmidt, Am Radacker 
– Berthold Bock, Hochfi rststraße und wei-
tere, die nicht genannt werden wollen.
Wenn Sie mit einer Spende ein gutes Werk 
beabsichtigen, dann denken Sie bitte an 
die Kinder- und Jugendlichen im Stadtteil 
Haslach. Mit jeder noch so kleinen Spende 
unterstützen Sie unsere Arbeit und helfen 
bei der Integration der gefl ohenen jungen 
Menschen und ihren Familien.
Unterstützen Sie mit einer Spende die Arbeit 
mit und für Kinder und Jugendliche in unse-
rem Stadtteil! Jede noch so kleine Spende 
hilft. Jugendbegegnungsstätte Haslach 
IBAN: DE21680501010002279846, BIC: 
FRSPDE66XXX bei der Sparkasse Freiburg, 
Stichwort „Spende“.
Geben Sie Ihre Adresse an, damit wir Sie 
in die Liste der Spender/innen aufnehmen 
und Ihnen eine Zuwendungsbescheinigung 
schicken können. Je nach Höhe der Spen-
de erscheinen Sie oder Ihre Firma als Spen-
der/in auf hausinternen Publikationen und 
Programmen und sowie dem Haslacher/
Weingartener/Rieselfelder Boten.
 Text / Bilder: Willi Kremer-Mosbach

Melanchthonweg 9b, 79115 Freiburg,
E-Mail: haslach@nachbarschaftswerk.de
Facebook: www.facebook.com/Stadtteilbu-
eroHaslach, www.nachbarschaftswerk.de
Quartiersarbeit:
G. Lackenberger, Tel. 7679005, Sarah Höpf,  
Tel. 7679004. Sprechzeiten: Mo., 10.00 
– 12.00 Uhr und Mi., 12.00 – 16.00 Uhr.
Allgemeine Sozialberatung:
Dieter Ebernau, Tel. 7679001, Regina Wie-
lsch, Tel. 7679002. Sprechzeiten: Mo. und 
Mi., 9.00 – 12.00 Uhr und nach Vereinba-
rung. 
ABZ – Arbeitslosen-Beratungs-Zentrum:
Annette Lauterer + Sarah Höpf, Tel. 7679004, 
Stefan Purwin, Tel. 4538385. Sprechzeiten: 
Mo. und Mi., 9.00 – 12.00 Uhr.
Angebote im Stadtteiltreff Haslach:
l Hasl. Mittagstisch im Stadtteiltreff:
 Mo., Mi., Fr., 12.00 – 13.30 Uhr.
l ABZ – Arbeitslosen-Beratungs-Zentrum:
 Mo. und Mi., von 9.00 – 12.00 Uhr,
 Bewerbungsberatung und Internetcafé.
l Wegweiser Bildung (VHS)
 Beratung zu allen Bildungsfragen,
 Mi., 19. 10.  + 16. 11. 2016,

Nachbarschafts-
werk e.V. Haslach
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Hurstweg 16  ·  79114 Freiburg

Tel. 0761 41717  ·  Fax 0761 475655

druckere i .ka iser@t -on l ine .de
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Ihr Fachgeschäft seit über 55 Jahren
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Wir fertigen sämtliche Drucksachen

für Ihren Privat- und Geschäftsbedarf –

schnell und preisgünstig!

Geschäftsstelle  Nachbarschaftswerk  e.V. 
Weingarten: Bugginger Str. 87, Tel. 0761 
479999-0, info@nachbarschaftswerk.de. 

Angebote im Haus Weingarten,
Auggener Weg 73:
Lernfördergruppen, Tel. 0761 88860351 
(nicht während der Schulferien):
l Montag – Freitag, 14.00 – 15.30 Uhr:
 für Schüler der Klassen 5 – 7 
l 15.30 – 17.00 Uhr:
 für Schüler der Klassen 8 – 10
Sozialberatung, Tel. 0761 88860350:
l Sprechstunden: Montag, Mittwoch und
 Freitag, von 9.00 – 12.00 Uhr
sowie nach Vereinbarung (bitte telefonische 
Anmeldung). Text: Stefan Purwin

Nachbarschafts-
werk e.V. Weingarten

 von 9.00 – 11.00 Uhr.
 weiterer Termin im Kinderhaus der
 AWO am Luckenbach, Mathias-Blank-
 Str. 46a: 28. 9. 2016,
 von 8.00 – 10.00 Uhr.
l Internationale Frauenteestube:
 Di., 9.30 – 12.30 Uhr
 (erst wieder nach den Schulferien
 ab 13. 9.)
l Tausch-Café: jeden ersten Mittwoch
 im Monat, 16 – 18 Uhr 

KumM – Kultur am Mittwoch
ist ein wöchentlich statt fi ndendes Café, 
mit wechselndem kulturellen Programm 
des Arbeitslosenberatungszentrums (ABZ) 
in Haslach. Die Besucher/innen des Stadt-
teilbüros, sowie die Bewohner/innen der 
Stadtteile Haslach und Weingarten werden 
hier zu Akteuren und sind herzlich eingela-
den, sich aktiv am Programm zu beteiligen. 
Neben Themen zur Arbeitslosigkeit und der 
Stellensuche steht der Austausch zwischen 
verschiedenen Kulturen im Mittelpunkt. 
Beim kreativen Gestalten oder Spielenach-
mittagen bei Kaffee und Kuchen kann sich 
unkompliziert ausgetauscht werden. Darü-
ber hinaus fi nden regelmäßig gemeinsame 
Ausfl üge statt. 
Programm für Oktober 2016
(Beginn jeweils um 14.00 Uhr): 
Mittwoch, 19. 10. 16: Spielenachmittag
Mittwoch, 26. 10. 16: Mein Bewerbungs-
bild und Ich. Wie sehe ich mich und wie 
wirke ich auf andere. Fotoshooting und 
Workshop.
Bei Fragen wenden Sie sich bitte an An-
nette Lauterer und Sarah Höpf, Tel.: 
0761 7679004. E-Mail: annette.lautere
r@nachbarschaftswerk.de oder sarah.
hoepf@nachbarschaftswerk.de
 Text: Stefan Purwin

Neue Wege
in HaWei für
Selbständige
Über das Bundesprogramm „BIWAQ“ geför-
derte Projekt „Neue Wege in HaWei“ haben 
wir bereits berichtet. Es wendet sich grund-
sätzlich an die Bewohnerinnen und Bewoh-
ner der Stadtteile Haslach und Weingarten, 
an Arbeitsuchende und an Selbständige. 
Gewerbetreibende und Freiberufl er, junge 
Unternehmen und alt eingesessene dürfen 
sich von den Angeboten dieses Projektes 
angesprochen fühlen. 
Wenn Sie als Unternehmerin bzw. Unterneh-
mer neue Wege suchen, um ihre Umsätze 
zu steigern, könnte BIWAQ für Sie interes-
sant sein. Das Gründungszentrum Goethe 
II. ist für diesen Projektteil verantwortlich. Es 
bietet Ihnen kompetente Beratung zu allen 
betriebswirtschaftlichen und persönlichen 
Fragen, ein individuelles Coaching, Schu-

Gründungs-
zentrum
Goethe II 

lungen und anderes mehr. Haben Sie z. B. 
über engere Zusammenarbeit mit anderen 
aus ihrer Branche nachgedacht? 
Die Verantwortlichen des Gründungszent-
rums, Rita Prinzen, Alfred Buschmann und 
Josef Kaiser erreichen Sie telefonisch unter 
Telefon 76771-35, -31, -34 oder per E-Mail: 
goethe2@diakonie-freiburg.de.
 Text: Stefan Purwin

 SV Blau-Weiß Wiehre
 Freiburg e.V.

Alles Neu beim
SV Blau-Weiß Wiehre
Alles Neu beim SV Blau-Weiß Wiehre. So 
auch der Trainer der Ersten Mannschaft, 
Petrick Meßler. Er war in den letzten Jahren 
erfolgreicher Trainer der eigenen A-Jugend, 

die u. a. in der Landes- und Bezirksliga spiel-
te. Dieser Fokus auf die Jugend soll sich nun 
auch bei den Aktiven durchziehen. Den Kern 
der Ersten Mannschaft bilden junge, hungri-
ge Spieler, die in den letzten Jahren noch in 
der A-Jugend gespielt haben. Darum herum 
vervollständigen einige erfahrene Spieler 
das Gerüst für eine Mannschaft, die sich nun 
in der Kreisliga B behaupten muss. Die Rah-
menbedingungen sind gut, durch verschie-
dene Aktionen wird die Mannschaft immer 
mehr zu einer Einheit und so steht dem Neu-
aufbau beim SV Blau-Weiß Wiehre Freiburg 
nichts im Wege. Apropos Neuaufbau, auch 
das Vorstandsteam hat sich neu formiert. 
Neuer 1. Vorstand ist Matthias Späth, der 
bisherige Jugendleiter. Dem ehemals 1. Vor-
stand, Jürgen Schneider, sei an dieser Stelle 
nochmals recht herzlich für sein Engagement 
für den Verein gedankt. Maik Fritzsche unter-
stützt weiterhin als 2. Vorstand die Arbeiten 
der Vorstandschaft. Fußballerisch ist man 
ganz passabel in die Saison gestartet. Die 
aktive Erste Mannschaft hat sich an die neue 
Liga gewöhnt und steht nun im Mittelfeld der 
Tabelle mit Tendenz nach oben. Auch die 
Zweite Mannschaft ist gut gestartet, man 
steht im oberen Drittel der Tabelle.
Herzliche Einladung für die nächsten 
Spiele des SV Blau-Weiß Wiehre im 
Schönbergstadion:
23. 10: SV Kirchzarten 2 (1. Mannschaft 
14.00 Uhr) / Spfr. Hügelheim 3 (2. Mann-
schaft 12.00 Uhr); 
01. 11: VfR Merzhausen (1. Mannschaft 
14.00 Uhr / 2. Mannschaft 12.00 Uhr); 
13. 11: FC Bötzingen 2 (1. Mannschaft 13.00 
Uhr);
20.11: VfR Umkirch (1. Mannsch. 12 Uhr).
Der SV BW Wiehre Freiburg wünscht allen 
Spielern, Trainern, Zuschauern und Schieds-
richtern faire und spannende Spiele.
 Text: Simon Bayer
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Nutzen Sie die
Vorteile Ihres
Miele Premium Partners!

• Miele Kundendienst

•  Verkauf durch
geschulte Fachkräfte

•  Kompetenter Service für
Ersatzteile und Zubehör

• Miele Shop

Inhaber: Stefan Ernst

Kußmaulstraße 1

79114 Freiburg

Telefon 07 61 / 8 38 12

Telefax 07 61 / 89 27 27

www.gebr-schlosser.de

ELEKTROFACHGESCHÄFT

UND KÜCHENSTUDIO

091329_Schlosser.indd 1 11.05.2010 9:02:58 Uhr

info@elektro-ullmann.de
0761 / 414 79

Andreas-Hofer-Straße 9 · 79111 Freiburg
Tel. 07 61/48 99 45 10

Café Lilac das spirituelle Café
Die Gastgeberin

ist
Lebensberaterin

und
Schamanin.
Öffnungszeiten:

täglich von 9 – 18 Uhr

Bezirksleiter Marco Bruder
Tel. 0761 / 36887- 24 
Marco.Bruder@LBS-BW.de

Arbeitskreis
„Älter werden im Rieselfeld“

Messe „Mobilität und Gesundheit“
Am Samstag, 29. Oktober 2016 fi ndet von 9.30 bis 17 Uhr die 
Messe „Mobilität und Gesundheit“ unter dem Motto „Nicht 
rasten, noch rosten“ im Rieselfelder Stadtteilzentrum Glas-
haus statt.
20 Einzelhändler und Dienstleister aus Freiburgs jüngstem Stadt-
teil präsentieren hier ihre Angebote für die Generation 50plus. Der 
Eintritt ist frei. Veranstalter ist der Arbeitskreis „Älter werden im 
Rieselfeld“ genaueres unter: www.aewir.org.
Ein attraktives Programm umrahmt die Messe: Referate des ADAC 
Freiburg, der Landespolizei Baden Württemberg, der Landesapo-
thekerkammer und anderer Gruppen behandeln Fragestellungen, 
wie zum Beispiel „Altes und Neues zur Straßenverkehrsordnung“, 
„Einfl uss von Arzneimitteln auf die Fahrtüchtigkeit“, Besonderhei-
ten und Risiken durch Pedelecs/E-Bikes“, „Gesunde Ernährung“, 
„Sinnvolles Lauftraining“ und „Barfußlaufen“ als Beitrag zur Fuß-
gesundheit.
Außerdem wartet ein ganztägiges Mitmach-Programm auf die 
Besucher/innen, so z. B. ein Fahr-Fitness-Check des ADAC, ein 
Fahrsimulator, ein Reaktions-, Hör- und Sehtest.
Der Bürger/innenVerein Rieselfeld e.V. (BIV) und sein Arbeitskreis 
Verkehr informieren über die Planungen des Stadtbahn-Anschlus-
ses Rieselfeld und Neubaugebiet Dietenbach.  Text / Bild: Michael Herr

Freiburger Blasorchester e.V.

30 Jahre Freiburger Blasorchester
Mit Schwung sind die Orchester des Vereins in die zweite Jahreshälf-
te gestartet. Die Unterhaltungsauftritte in Freiburg und in Pfaffen-
weiler sind schon wieder Geschichte. Geschichte wird dieses Jahr 
auf jeden Fall geschrieben, denn das Freiburger Blasorchester wird 
dieses Jahr 30 Jahre alt. Das ist selbstverständlich ein Grund zum 
Feiern. Für das Geburtstagsfest am 19. November 2016, das natür-
lich mit einem Konzert einhergeht, wird gerade fl eißig geprobt (Jetzt 
schon vormerken: 19. 11. 2016, um 19 Uhr, im Bürgerhaus Zährin-
gen!). Im Jugendbereich fi ndet nach den Sommerferien wie immer 
ein Umbruch statt. Neue Musiker treten ins Kinderblasorchester ein 
und erfahrenere Musiker wechseln aus dem Kinderblasorchester 
ins Jugendblasorchester. Genauso werden einige Kinder ihre ers-
ten Gehversuche auf einem Instrument unternehmen. Möchten Sie 
Ihrem Kind auch eine musikalische Ausbildung ermöglichen? Un-
ter www.freiburger-blasorchester.de gibt es mehr Infos – Kontakt: 
jugendarbeit@freiburger-blasorchester.de; Frau Geugelin. Querfl ö-
te, Klarinette, Trompete, Oboe, Saxophon, Schlagzeug, Tuba, Po-
saune, Horn, Euphonium – was soll’s denn sein? Text: Catrin Müller
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Ev. Melanchthon-
Gemeinde
Freiburg-Haslach

VORANKÜNDIGUNG: 

Reformationsjubiläum 2017
in der Melanchthonkirche Freiburg
Freitag, 3. 2. 2017, 19 Uhr (Melanchthon-
saal): Eröffnung der Ausstellung. „Gren-
zen überwinden – Die Bedeutung Philipp 
Melanchthons für Europa“ mit Vortrag von 
Kirchenhistoriker Dr. Albert de Lange.
Sonntag, 12. 2. 2017, 17 Uhr (Me-
lanchthonkirche): Auf den Spuren der 
Reformation – im evangelischen Gesang-
buch. Leitung: Bezirkskantorin Hae-Kyung 
Jung. Eine Spurensuche im Gesangbuch 
mit gemeinsamen Gesang. Anschließend 
besteht die Möglichkeit eines Besuches der 
Ausstellung. „Grenzen überwinden. Die Be-
deutung Philipp Melanchthons für Europa“ 
im Melanchthonsaal.
Mittwoch, 15. 2. 2017, 20 Uhr (Me-
lanchthonsaal): 1. Filmabend zum Thema 
Reformation.
Samstag, 18. 3. 2017, 10 Uhr (Me-
lanchthonsaal): Kinder-Kirchentag (Ki-
KiTa) zu Martin Luther.
Samstag,18. 2. 2017, 14.30 Uhr: Histori-
sche Führung durch die Melanchthonkir-
che.
Mittwoch,17. 5. 2017, 20 Uhr (Me-
lanchthonsaal): 2. Filmabend zum Thema 
Reformation.
Samstag, 24. 6. 2017,12 Uhr: Besuch der 
Zinnfi gurenklause (Dioramen zur Refor-
mation) in Freiburg mit gemeinsamen Mit-
tagessen in der Innenstadt.
Samstag, 8. 7. 2017: Besuch des Bibel-
museums in Stuttgart.
Alte Musik in der ältesten Kirche (Termi-
ne liegen noch nicht vor).
Samstag, 21. 10. 2017, 19 Uhr (Me-
lanchthonsaal): Konzert der Kantorei 
Südwest und des Posaunenchors.
Weitere Informationen folgen! Wenn Sie 
Rückfragen haben oder sich an einem Pro-
grammpunkt organisatorisch einbringen 
wollen, wenden Sie sich gerne an den Vor-
sitzenden des Ortsältestenrates (Fabian 
Laass, Laass@kirchen-post.de) oder das 
Pfarramt! Wir freuen uns auf ein ereignisrei-
ches Jahr mit Ihnen! Text: Fabian Laass

Kinder-Kleider-Trödelmarkt
am Samstag, 22. 10. 2016
Der Männerkreis der Melanchthongemein-
de veranstaltet am Samstag, 22. Oktober 
2016 seinen beliebten Kindersachen, Kin-
derkleider und Trödelmarkt. Der Einlass ist 
von 9.30 bis 15.00 Uhr bei freiem Eintritt. Es 
wird in gewohnter Weise bewirtet. Er fi ndet 
wieder im Melanchthonsaal, Melanchthon-
weg 9a, in Haslach, statt. Wenn Sie mit 

dabei sein wollen, können Sie Ihren Stand 
ab sofort unter folgender Telefon-Nummer 
anmelden: 0761 473718. Bitte teilen Sie uns 
mit, ob Sie einen Kleiderständer mitbringen. 
Ein Tisch (ca. 1,6 x 0,7 m) mit Stuhl wird für 
7,- Euro bereitgestellt. Wir freuen uns über 
Ihren Besuch. Text / Bild: Mkn.

St. Laurentiushaus e.V.

Wir gratulieren:
Am 9. Oktober wurde Herr Rolf Baumann 
87 Jahre alt. Frau Gerda Güntel feiert am 
17. Oktober ihren 91. Geburtstag. Herr 
Johannes Kapp wird ebenfalls am 17. 
Oktober 77 Jahre alt. Frau Agnes Wetzel 
begeht am 19. Oktober ihr 69. Wiegenfest. 
Herr Karlheinz Thoman wird am 21. Oktober 
85 Jahre alt. Am 22. Oktober feiert Frau 
Isolde Britsch ihren 82. Geburtstag. Frau 
Barbara Bock begeht am 23. Oktober ihr 
89. Wiegenfest. Frau Theresia Hoffmann 
wird am 24. Oktober 87 Jahre alt und  Herr 
Alexander Peterson begeht am 26. Oktober 
sein 88. Wiegenfest.
Am 21. September feierten wir unser 
St.-Laurentius-Fest. Vormittags fand in 
unserer Hauskapelle ein Gottesdienst statt. 
Am Nachmittag trafen wir uns zu einem 
geselligen Beisammensein bei Kaffee und 
Kuchen, musikalisch begleitet von der 
Rentnerband vom Musikverein Freiburg-St. 
Georgen. Wie immer hat uns unsere Küche 
mit Essen und Trinken gut versorgt.
 Text: Petra Hercher

Mit dieser sehr alten, aber einfachen Mal-
technik, die derzeit wieder vermehrt Be-
achtung fi ndet, können wir wunderschöne 
Bilder herstellen. Dazu sind alle Bewohner 
der Seniorenwohnanlage und des Stadtteils 
herzlich eingeladen. Ort: Kaffeestübchen
Dienstag, 8. 11. 2016, 14.30 Uhr: HAND-
ARBEITSKREIS mit Kaffee und Kuchen 
im Kaffeestübchen der Begegnungsstätte.
Mittwoch, 9. 11. 2016, 14.30 Uhr: ÖKU-
MENISCHER KAFFEENACHMITTAG. 
Anschließend führt uns der Breisgauer 
Mundharmonika Club mit bekannten und 
beliebten Melodien durch den Nachmittag. 
Alle Stadtteilbewohner sind herzlich dazu 
eingeladen.
Donnerstag, 10. 11. 2016, 15.00 Uhr: 
VORLESE-TREFF im Kaffeestübchen. 
Mit spannenden Geschichten werden Sie 
in ferne Länder und Zeiten entführt. Auch 
neue Teilnehmer sind jederzeit herzlich will-
kommen. 
Dienstag, 15. 11. 2016, 14.30 Uhr: EN-
CAUSTIC MALEN im Kaffeestübchen. 
Beachten Sie dazu auch unseren Aushang 
in der Begegnungsstätte.
Mittwoch, 16. 11. 2016, 14.00 Uhr: AD-
VENTSBASAR im Saal der Begegnungs-
stätte. Es werden viele schöne Strickwaren 
und zahlreiche Geschenkartikel angeboten. 
Auch für das leibliche Wohl ist gut gesorgt.
Mittwoch, 30. 11. 2016, 14.30 Uhr: ÖKU-
MENISCHER KAFFEENACHMITTAG mit 
einer schönen und stimmungsvollen ad-
ventlichen Feier. Alle Bewohner der Anlage 
und die Stadtteilbewohner sind herzlich 
dazu eingeladen. 
REGELMÄSSIGE  VERANSTALTUNGEN
Jeden Montag, ab 10.00 Uhr:
Osteoporose-Gymnastik und Sturzprophy-
laxe im Saal.
Jeden 2. Montag, ab 10.00 Uhr:
Gedächtnistraining im Kaffeestübchen.
Montags im Wechsel, 14.30 Uhr:
Spiele-Treff oder „Gesprächskreis“.

Begegnungsstätte
November-Programm 2016
AKTUELLE  VERANSTALTUNGEN
Dienstag, 18. 10. 2016, 14.30 Uhr: Neu!!! 
SCHNUPPERSTUNDE ZUR ENCAUSTIC 
MALEREI. Wir freuen uns, Ihnen als neu-
es, regelmäßiges und kostenloses Angebot 
der Begegnungsstätte St. Laurentiushaus 
die Encaustic Malerei vorstellen zu können. 
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www.kuechen-quelle.de

MegaStore
Gundelfinger Straße 11 · 79108 Freiburg 
Öffnungszeiten: 
Mo. bis Fr. 10.00 - 18.30 Uhr, Sa.10.00 - 16.00 Uhr
Telefon:  0761/50424-0 

NACH UMBAU JETZT NOCH
SCHÖNER UND ATTRAKTIVER!
��Neue Musterküchen auf über 1000 m²
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Neubauwohnungen in 
Alt-Haslach

von 105 – 131 m² Wfl ., Neubau,
ab 488.000 € inkl. TG-Platz,

Solarwärme, barrierefrei, Aufzug.
HGM Wohnbau GmbH, Tel. 0761 2119999

Vertriebler für Strom- und Gas-Verträge 
gesucht. Top Provisionen. Infos unter:
Tel. 0163 2072272 oder 0761 7075878

Jeden Dienstag, 10.00 Uhr:
„Tanz mit! Bleib Fit!“ im Saal.
Jeden Donnerstag, 9.00 und 10.00 Uhr:
Gymnastikkurse im Saal.
Begegnungsstätte St. Laurentiushaus, 
Carl-Kistner-Straße 57, 79115 Freiburg,
Telefon 484817.
Öffnungszeiten: Montag – Freitag, 8.00 
bis 12.00 Uhr. Montag – Donnerstag, 14.00 
bis 16.00 Uhr. Text: Brigitte Oschwald

Kath. Kirchengemeinde
Freiburg-Südwest

          Pfarrei St. Andreas

Seelsorge-Rufbereitschaft der katholi-
schen Kirche in Freiburg
Die Seelsorge-Rufbereitschaft vermittelt 
unter der kostenfreien Telefonnummer 0800 
404433377 in dringenden seelsorgerlichen 
Anliegen rund um die Uhr einen katholischen 
Priester. Für die Beratung in Lebenskrisen 
wenden Sie sich bitte an die bewährte Tele-
fonseelsorge – rund um die Uhr ein offenes 
Ohr: 0800 1110111 oder 0800 1110222.
Der Caritas-Sozial-Dienst (CSD)
ist eine Kontakt-, Vermittlungs- und Be-
ratungsstelle des Caritasverbandes Frei-
burg-Stadt e.V. In Zusammenarbeit mit den 
Pfarrgemeinden St. Michael und St. Andre-
as bietet Frau Sartori in den Räumen der 
Erwachsenenbegegnungsstätte/Mehrge-
nerationenhaus (EBW/MGH), 1. OG in der 
Sulzburger Str. 18 jeweils am Mittwoch von 
9 – 11 Uhr eine Sprechstunde an. In dieser 
Zeit ist sie für Sie da, wenn Sie Fragen zu 
Bescheiden von Ämtern und Behörden ha-

GOTTESDIENSTE:
Eucharistiefeiern: Abwechselnd sams-
tags, 18.30 Uhr oder sonntags, 10.45 Uhr. 
Mittwochs, 17 Uhr, wöchentlich.
Rosenkranz: mittwochs, 16.30 Uhr, sams-
tags vor der Eucharistiefeier, 18 Uhr.
Eucharistiefeier der Catholic Internatio-
nal Church Freiburg: Jeden Sonntag, 15 
Uhr, St.-Andreas-Kirche, Weingarten (au-
ßer am 20. November). Die Gottesdienst-
gemeinde, die die Eucharistiefeier mit 
Priestern aus Nigeria in englischer Sprache 
feiert, besteht zum großen Teil aus afrikani-
schen Christen und ihren Familien und freut 
sich über jeden Christen, der mit ihr Gottes-
dienst feiert.
Stille eucharistische Anbetung: Jeden 
Donnerstag, 18 – 18.45 Uhr, in der Kapelle 
der St.-Andreas-Kirche.
Wort-Gottes-Feier im Martha-Fackler-
Heim der AWO, Sulzburger Str. 6, jeweils 
samstags, 10.30 Uhr.
Ökumenisches Taizé-Gebet: Jeweils am 
ersten Dienstag im Monat: Einfache Gesän-
ge, Gebet, Bibeltexte, miteinander teilen, 
jeweils 19 – ca. 19.45 Uhr.
1. November (Allerheiligen), Kapelle in der 
St.-Andreas-Kirche, Sulzburger Str. 18.
6. Dezember, Kapelle der Dietrich-Bon-
hoeffer-Gemeinde, Bugginger Str. 42.
TERMINE:
Seniorennachmittage: Dienstag, 18. Ok-
tober, Herbstfest. Dienstag, 15. November: 

„Als Pilger auf dem Jakobusweg“ mit Hans 
Rudolph. Jeweils 14.30 Uhr, im Mehrgene-
rationenhaus/ EBW, Sulzburger Straße 18. 
Freier Eintritt.
Wöchentlicher, offener Seniorenclub: 
Dienstags, 15 – 17 Uhr, im Seniorenzentrum 
der AWO, Sulzburger Str. 2, Teilnahme kos-
tenlos, (Raum 12 oder 14).
„Kirche auf dem Markt“ in Weingarten 
– Information, Begegnung, Gespräch: 
Ein ökumenisches Team von Ehren- und 
Hauptamtlichen der St.-Andreas- und Diet-
rich-Bonhoeffer-Gemeinde ist regelmäßig 
auf dem Wochenmarkt in Weingarten prä-
sent. Wir sind abwechselnd mittwochs und 
samstags von 10 – 12 Uhr da und offen für 
die Begegnung, um mit Ihnen ins Gespräch 
zu kommen, Ihre Fragen, Ihre Kritik, Ihre An-
regungen zu hören und Sie zu informieren.

Friedensgebet: Jeden Samstag, 
18 – 18.15 Uhr auf dem Munden-
hofsteg zwischen Weingarten 

und Rieselfeld. Die Brücke ist ein Symbol 
der Verbindung und einige der Menschen, 
die wegen Krieg und Verfolgung fl üchten 
müssen, wohnen ganz in der Nähe. Herz-
liche Einladung zum solidarischem Gebet, 
Schweigen und Singen um Frieden. Bitte 
Kerzen oder Teelichter in einem Marmela-
denglas o.ä. mitbringen.

Ökumenische FriedensDeka-
de 2016 – 6. bis 16. November: 
„Kriegsspuren“ – Kriege hinter-
lassen Spuren. Diese Spuren, 
die der Erste und der Zweite 
Weltkrieg, aber auch derzeitige 

Kriege bei Kriegsopfern und Flüchtlingen 
hinterlassen und in Familien und Gemein-
den erfahrbar sind, sollen sichtbar gemacht 
werden. Sie sind Warnung und Ansporn, 
Krieg zu verhindern und zivile Lösungen für 
Konfl ikte zu suchen.
Der zentrale Eröffnungsgottesdienst für 
Baden-Württemberg ist am Samstag, 5. 
November, 18.30 Uhr, in der St.-Andreas-
Kirche und wird von Vertretern und Vertrete-
rinnen der Arbeitsgemeinschaft Christlicher 
Kirchen und Gemeinden (ACK) in Freiburg 
gestaltet. Die Predigt wird Pfarrer Michael 
Philippi, Vorstand der ACK, halten.
Andachten während der Friedensdekade: 
Montag, 7. November bis Donnerstag, 10. 
November: Kapelle in der St.-Andreas-Kir-
che, Sulzburger Str. 18. Freitag, 11. Novem-
ber, Montag, 14. November und Dienstag, 
15. November, in der Dietrich-Bonhoeffer-
Kapelle, Bugginger Str. 42. Gemeinsamer 
Abschluss am Mittwoch, 16. November, im 
evangelischen Gottesdienst mit Agapefeier, 
in der Dietrich-Bonhoffer-Gemeinde, Bug-
ginger Str. 42. Beginn jeweils 19 Uhr.
„Niemand fl ieht aus Übermut“: Vortrag 
und Gespräch zum Thema der Friedensde-
kade. Referent: Dr. Thomas Broch, Bischöf-
licher Beauftragter für Flüchtlingsfragen der 
Diözese Rottenburg-Stuttgart. Donnerstag, 
10. November, 20 Uhr, Mehrgenerationen-
haus EBW, Sulzburger Str. 18, Spenden 
statt Eintritt.
„Waldkircher Drehorgel zu Gast in St. 
Andreas“: Orgelmusik von Bach, Mozart, 
List, und Oswalt für Orgel solo, Drehorgel 
solo und im Zusammenspiel werden beim 
diesjährigen Geistlichen Konzert zu Guns-
ten der Freiburger Tafel e.V. in der St.-An-
dreas-Kirche zu hören sein. Ausführende 
sind der Organist und Bezirkskantor an der 

Sulzburger Str. 18
79114 Freiburg-Weingarten

Telefon 4 90 78-0
info@st-andreas-freiburg.de

www.kath-freiburg-suedwest.de

ben; wenn Sie sich in gesundheitlichen oder 
existenziellen Notsituationen befi nden; 
wenn Sie im Alltag fremde Hilfe benötigen. 
Auf Ihre Fragen sucht sie mit Ihnen gemein-
sam nach möglichen Lösungen und unter-
stützt Sie bei Kontakten zu Ämtern und Be-
hörden. Falls Sie Fragen haben, können Sie 
sich an den Caritasverband Freiburg-Stadt 
e.V. wenden, Telefon 0761 3191666.
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PC-Betreuer Computer & More
Hilfe bei Problemen mit

Computern und
Telekommunikation,

DSL, Internet und Netzwerken.
Telefon 07664 4054778

www.pc-betreuer.net
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Bitte
berücksichtigen Sie unsere

Inserenten.

weitere Informationen:
Naturfreundejugend Deutschlands
Haus Humboldtstein, 53424 Remagen
Tel. (02228) 94 15-0
info@naturfreundejugend.de

Mit einem Klick – 
Infos über Angebote in 
Nationalparken, 
Biosphärenreservaten 
und Naturparken.

www.lustaufnatur.net 

Mal wieder durchatmen?

Haslacher Bote
im Internet unter:
http://gartenstadt-freiburg.de/
index.php?id=haslacher_bote

Schwimmendes Buffet 
Amerikanisches All you can eat

Buffet – das einzigartige Erlebnis! 
Nur mit Reservierung

Jeden Samstag, ab 18.00 Uhr.
Alle Infos: Tel. 0761 15154757

www.Burger-Factory-Freiburg.de
Ausreichend Parkplätze vorhanden

Wir freuen uns, 
Ihr Burger-Factory-Team

Robert-Ruh-Weg 1, 79114 Freiburg
beim FFC / Dietenbachsportpark

sparkasse-freiburg.de

Morgen
ist einfach.

Wenn man sich mit der
richtigen Anlagestrategie
auch bei niedrigen Zinsen
Wünsche erfüllen kann. 

Sprechen Sie mit uns.

Vom 24.- 28.Oktober

ist Weltsparwoche.

Kommen Sie vorbei!
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◆ Ärztlicher Notfalldienst, Notfallpraxis  
 in der Medizinischen Klinik, Hugstetter
 Str. 55, ( 116117 (ohne Vorwahl)
◆ Kinder-Notfallpraxis 
 ( 0180 6076111
◆ Universitätsklinik Notaufnahme:
 Medizin: ( 270-33250
 Chirurgie: ( 270-25260
 Zentrale: ( 270-0
 Augenklinik: ( 270-40010
 Zahnarzt: ( 270-47010

◆ Notarzt / Rettungsdienst: ( 19222
◆ Faxnotruf für Hörgeschädigte:
 Fax 0761 201-3399
◆ Vergiftungs-Informations-Zentrale
 Mathildenstraße 1, ( 0761 19240
◆ Frauenhorizonte – gegen sexuelle
  Gewalt: Durchgehend erreichbar.
 Basler Straße 8, ( 0761 2858585
◆ Frauen- und Kinderschutzhaus:
 ( 0761 31072
◆ Tierärztlicher Bereitschaftsdienst:
 ( 0761 72266

◆ Polizei Notruf: ( 110

◆ Feuerwehr: ( 112

◆ Telefonseelsorge: ( 0800 1110111

(   N O T D I E N S T E

So, 16.10. Hirsch-Apotheke
  Carl-Kistner-Str. 2, ( 492288
Mo,  17.10. Marien-Apotheke
  Carl-Kistner-Str. 50, ( 60061286
Di, 18.10. Rieselfeld-Apotheke
  Rieselfeldallee 16, ( 456230
Mi,  19.10. Bären-Apotheke
  St. Georgener Str. 2, ( 40119840
Mo, 24.10. Haslach-Apotheke
  Carl-Kistner-Str. 33, ( 494000
Do,  27.10. Markgrafen-Apotheke
  Markgrafenstr. 68, ( 492286
Fr, 28.10. VitaVia-Apotheke a. Glashaus
  Rieselfeldallee 39, ( 45687750
Sa, 29.10. Fontane-Apotheke
  Bugginger Str. 54, ( 41703
So, 06.11. Weingarten-Apotheke
  Krozinger Str. 7, ( 484200

NACHTDIENST
der Apotheken
Notdienst-Telefon:
0800 0022833

Ludwigskirche in Freiburg Christian Drengk 
(Orgel) und der Waldkircher Orgelbaumeis-
ter Wolfgang Brommer (Drehorgel), der ein 
Instrument der Orgelbaufi rma Jäger und 
Brommer mitbringt. Nach dem Konzert lädt 
die St.-Andreas-Gemeinde zur Begegnung 
mit den Musikern, den Tafel-Kund/innen 
und -Mitarbeiter/innen ein. Der Eintritt ist 
frei. Die Freiburger Tafel bittet um Spenden 
zur Unterstützung des täglichen Tafelladen-
Betriebs. Sonntag, 20. November, 17 Uhr, 
St.-Andreas-Kirche in Freiburg-Weingar-
ten, Sulzburger Str. 18.

Carl-Kistner-Str. 49
79115 Freiburg-Haslach

Telefon 5 95 75 78-0
pfarramt@st-michael-freiburg.de
www.kath-freiburg-suedwest.de

GOTTESDIENSTE:
Eucharistiefeiern: Sonntags: 9.15 Uhr. 
Werktags: Donnerstag, 9.30 Uhr.
Eucharistische Anbetung:
dienstags, 7.30 – 8.30 Uhr.
Rosenkranz: freitags, 18 Uhr.
Ökumenisches Abendgebet: Freitag, 14. 
Oktober, 18.30 Uhr.
Gottesdienst für Kleine Leute: Sonntag, 
16. Oktober, und Sonntag, 20. November, 
jeweils 9.15 Uhr.
Der Sonntagabend in St. Michael (Wort-
Gottes-Feier): Sonntag, 6. November, 
18.30 Uhr.
Familiengottesdienst (Wort-Gottes-Fei-
er): Sonntag, 13. November, 10.30 Uhr, zum 
Thema „Freude und Trauer“.
Allerheiligen: 
Dienstag, 1. November, 10 Uhr: Eucharis-
tiefeier mit Totengedenken.
Dienstag, 1. November, 15 Uhr: Gräberbe-
such auf dem Haslacher Friedhof.
Ökumenische Friedensdekade 2016
„Kriegsspuren“ ist das Motto der diesjährigen 
Friedensdekade. Der zentrale Eröffnungs-
gottesdienst ist am 5. November, 18.30 Uhr 
in der St.-Andreas-Kirche. Andachten wäh-
rend der Friedensdekade fi nden jeweils um 
19 Uhr statt: Montag, 7. – Donnerstag, 10. 
November in der Kirche St. Michael; Freitag, 
11. November und Montag, 14. – Mittwoch, 
16. November in der Melanchthonkirche.

          Pfarrei St. Michael

Familiennachmittag: Am So.,, 16. Okt., 
laden wir von 15 – 18 Uhr zu einem Famili-
ennachmittag mit dem Kindertheater Bu-
denzauber und dem Stück „Dalia und die 
Wunderlampe“ ein. Im Anschluss gibt es 
Kaffee und Kuchen. Eintritt: Kinder 1,- Euro, 
Erwachsene 3,- Euro.
Neu: Feldenkrais-Kurs: Feldenkrais-Kurs 
„Bewußtheit durch Bewegung“, mittwochs 
10 – 11.15 Uhr, Kosten: 54,- Euro für 6 Termi-
ne. Schnupperstunde: Mi,., 26. Okt.. Ziel des 
Kurses ist, Spannungen und Stress abzu-
bauen, eigene Möglichkeiten wertfrei zu er-
kunden und Beweglichkeit und Koordination 
zu verbessern. Kursangebot in Zusammen-
arbeit mit dem Bildungswerk St. Michael. An-
meldung: Uta Uffrecht, Tel. 8886266.
Aufl agen und Wickel: Sa., 29. Okt., 8.30 
– 13 Uhr. Lernen Sie unter praktischer Anlei-
tung, wann und wie Sie Wadenwickel, Bie-

FAMILIENZENTRUM
        ST.  
                       ICHAEL

Feldbergstr. 3a · 79115 Freiburg-Haslach
Telefon 0761 120171020

familienzentrum@st-michael-freiburg.de

TERMINE:
Altpapiersammlung: Der nächste Sam-
meltermin für Altpapier ist vom 2. – 6. No-
vember. Der Container kommt am Mittwo-
chvormittag und bleibt über das Wochen-
ende (bis Sonntagabend) neben der Kirche 
St. Michael stehen. Bitte keine Kartonagen 
und Umverpackungen, kein geschredder-
tes Papier; Bücher bitte nur ohne festen 
Einband! Der Erlös kommt Projekten in der 
Einen Welt zu Gute. Herzlichen Dank an alle, 
die ihr Papier zu uns bringen und so mithel-
fen, z. B. Projekte von Caritas International 
oder des Kolpingwerks in benachteiligten 
Ländern zu unterstützen.
Altenwerk St. Michael in der Begeg-
nungsstätte des St. Laurentiushauses, 
Carl-Kistner-Str. 57
Ökumenischer Seniorenkreis bei Kaffee 
und Kuchen: Mittwoch, 19. Oktober, 14.30 
Uhr: Rosenkranz für Senioren in der Kapelle 
des Laurentiushauses, anschließend Kaffee 
und Kuchen in der Begegnungsstätte.
Mittwoch, 9. November, 14.30 Uhr: Der 
Breisgauer Mundharmonika Club sorgt für 
die musikalische Unterhaltung. Interessier-
te sind zu allen Veranstaltungen herzlich 
eingeladen. Der Eintritt ist frei.
Bildungswerk St. Michael im Carlsbau, 
Feldbergstr. 3a: Montag 7. November, 20 
Uhr: Verschwundene Kirchen und Klöster in 
Freiburg. Neben dem Adel war es die Kirche 
– und hier vor allem die Klöster –, die in der 
mittelalterlichen Gesellschaft eine beherr-
schende Stellung einnahm: Frömmigkeit 
und Wohltätigkeit, Vermittlung von Bildung, 
Pfl ege der Wissenschaft, Bautätigkeit, För-
derung von Kultur und Kunsthandwerk wa-
ren Bereiche, in denen „Kirche“ präsent war. 
Auch in der Stadt Freiburg war das nicht an-
ders. Inwieweit Gebäude(reste), Kunstge-
genstände, Straßen- und Flurnamen heute 
noch an diese Blütenzeit erinnern, dazu 
möchte der Vortrag von Herrn Dr. Hans-Jo-
sef Wollach, Archivar i. R., eine Spurensu-
che anstellen. Der Eintritt ist frei.
 Text: Petra Schneckenburger und Anja Mayer

nenwachswickel & Co. richtig anwenden, um 
kleinere Beschwerden auf natürliche Weise 
zu heilen oder zu lindern. Info/Anmeldung: 
Marienapotheke, Tel. 60061286.
Zumba: Spaß, Bewegung und Lebensfreu-
de für Menschen jeden Alters. Zumba ist ein 
Tanzfi tnessprogramm, bei dem wirklich der 
Spaß im Vordergrund steht. Tänzerische 
oder sportliche Vorerfahrung ist nicht nötig. 
Wir bewegen uns zu vorwiegend lateina-
merikanischen Rhythmen, also zu Gute-
Laune-Musik. Do.,, 20 – 21 Uhr, Saal unter 
der Kirche St. Michael, Carl-Kistner-Str. 53. 
Leitung: Karima Franz-Ibrahim, Kosten: 40,- 
Euro für 10 Termine (Einstieg ist jederzeit 
möglich). Text: Petra Schneckenburger und Anja Mayer
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Haslach Apotheke
Apothekerin Angelika HerrCarl-Kistner-Str. 33

79115 Freiburg

Telefon 0761 494000
Telefax 0761 484833

info@haslach-apotheke-freiburg.de
www.haslach-apotheke-freiburg.de

Öffnungszeiten:
Mo. – Fr., 8.00 – 18.30 Uhr

Sa., 8.30 – 14.00 Uhr

Filialleiterin Stephanie FranzCarl-Kistner-Str. 50
79115 Freiburg

Telefon 0761 60061286
Telefax 0761 60061287

info@marien-apotheke-freiburg.de
www.marien-apotheke-freiburg.de

Öffnungszeiten:
Mo. – Fr., 9.00 – 13.30 Uhr

und 14.30 – 18.30 Uhr
Sa., 9.00 – 13.00 Uhr

Marien Apotheke

Die Apotheken am Scherrerplatz informieren:

Angelika Herr Stephanie Franz

Blutdruckmessen kann Leben retten
Bluthochdruck ist eine der am meisten unterschätzten Krankheiten unserer Zeit. Blut-
hochdruck ist heimtückisch. Er schleicht sich langsam an, tut nicht weh und wird häufi g 
viel zu spät bemerkt. Die Folgen können gravierend sein. Jedes Jahr sterben mehr als 
200.000 Menschen an einem Schlaganfall, der auf Bluthochdruck zurückzuführen ist 
(Quelle: www.presseportal.de). Lassen Sie es nicht so weit kommen! Durch eine regelmä-
ßige Überprüfung des Blutdrucks können viele drohende Spätfolgen vermieden werden.
Viele Mediziner raten daher, ab dem 30. Lebensjahr den Blutdruck zu kontrollieren. Heut-
zutage gibt es eine große Vielzahl an Blutdruckmessgeräten. Da fällt die Entscheidung, 
welches Gerät nun das richtige ist, nicht leicht. Qualität und Sicherheit bieten Ihnen die 
Geräte der Firma Aponorm. Sie möchten Ihr Gerät mit dem PC verbinden und Ihre Kurven 
ausdrucken? Sie möchten ein extra großes Display für leichte Lesbarkeit? Sie möch-
ten ein einfaches Gerät ohne Schnickschnack?  Kein Problem, wir haben das passende 
Gerät für Sie an Lager. Der Oktober ist unser „Blutdruckmonat“. In beiden Apotheken 
am Scherrerplatz bieten wir Ihnen einen kostenlosen Blutdruckcheck an. Übrigens: für 
sehbehinderte oder blinde Menschen führen wir ein Gerät, das sprechen kann. Kommen 
Sie vorbei, wir beraten Sie gerne!

News aus dem Mehrgene-
rationenhaus EBW
Freiburg-Weingarten, Sulzburger Str. 18
Tel. 0761 490 78-40
www.mehrgenerationenhaeuser.de/freiburg
Samstag, 15. Okt., 9.00 – 11.00 Uhr:
Aquarell, 2. Teil, Kurs Freitag.
Montag, 17. Okt., 14.15 – 15.45 Uhr:
Zurück zur Beweglichkeit, 10 x; 59,00 Euro.
Dienstag, 18. Okt.,14.30 Uhr:
Ökumenisches Seniorenwerk: Herbstfest.
15.15 Uhr: Beseda.
Donnerstag, 20. Okt., 18.30 Uhr: Digitaler 
Dia-Vortrag: Die Donau vom Schwarzwald 
bis zum Schwarzen Meer, 2,50 Euro.
19.30 Uhr: Intern. Literaturkreis, 1 x Monat.
Sonntag, 23. Okt., 14.30 – 16.30 Uhr:
EKKI-Spezial, Interkulturelle „Bundes-Ge-
nerationen-Spiele“, Eintritt frei.
Donnertag, 27. Okt., 19.00 Uhr: Selbsthil-
fegruppe AD(H)S im Erwachsenenalter.
Samstag, 29. Okt., 17.00 Uhr:
Israelische Kreistänze für Groß und Klein.
Montag, 7. Nov., 16.00 Uhr:
Vortrag und Gespräch: Depressionen.
Donnerstag, 10. Nov., 20.00 Uhr: Niemand 
fl ieht aus Übermut, Vortrag und Gespräch.

Erwachsenen-
Begegnungsstätte

Weingarten

Freitag, 11. Nov., 20.00 Uhr: Kulturbühne.
Montag, 14. Nov., 20.00 Uhr:
Multivision – Vortrag: Der Urwald die Spiel-
wiese für die Kinder.
Ein Angebot von vielen im Mehrgenerati-
onenhaus EBW:
Singen ohne Grenzen
für alle musikliebenden Menschen. Mit viel 
Freude singen wir alte und neue Lieder; be-
gleitet von Klavier, Akkordeon, Gitarre und 
Mundharmonika. Leitung: Susanne Aouda 
/ Musik- und Theaterpädagogin. Do., 15.30 
– 17.00 Uhr.
Das Mehrgenerationenhaus ist vom 29. 
10. bis zum 6. 11. 16 (Herbstferien) ge-
schlossen. Text: Monika Dufner

Das Vordtriede-Haus
Freiburg

Neues vom Vordtriede-Haus 
In den letzten Monaten hat sich einiges 
getan. Im Juni hat die Initiative die „Wer-
ner-Vordtriede-Straße“ für München vorge-
schlagen. Durch die Entnennung belasteter 
Straßennamen ergab sich jetzt eine gute 
Möglichkeit. Bisher gab es in München 
über 200 Umbenennungen. Im Juli wurde 
die Promotionsakte von Fränze eingeseh-
en. Sie befi ndet sich im Universitätsarchiv 
Freiburg. Im August folgte ein Besuch 
beim Staatsarchiv Freiburg. Dort wurde die 
Steuerakte der Schriftstellerin Käthe Vord-
triede begutachtet. Beide Besuche ergaben 
neue Erkennnisse. U. a. war Fränze 1933 
schwer erkrankt und Käthe Vordtriede hatte 
sogar einen Bruder. Alle Forschungsergeb-

Dankes-Urkunde für die Initiative Vord-
triede-Haus.

nisse wurden zeitgleich bei Wikipedia ein-
gestellt und sind für Interessierte abrufbar. 
Im gleichen Monat erhielten wir eine weitere 
Auszeichnung für unser ehrenamtliches En-
gagement gegen den Nationalsozialismus. 
Ein Thema das leider wieder aktuell ist. An-
fang September erschien das „Vordtriede-
Quiz“ auch auf Italienisch. Damit ist es in fünf 
Sprachen erhältlich und kann von Millionen 
Muttersprachlern gelesen (und hoffentlich 
verstanden) werden. Fortsetzung folgt!
 Text / Bild: Jürgen Lang
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Besuchen Sie unser 
Fachgeschäft in Haslach

zeitlos kreativ
Ihr Maler und Bodenexperte

Staufener Str. 29 79115 Freiburg Telefon 07614765049
www.wandundboden-freiburg.de

SEIT

30
JAHREN

zeitlos kreativ

Montag - Freitag 11.00 - 12.00 Uhr 
  15.00 - 18.00 Uhr
Samstag 09.00 - 12.00 Uhr
Mittwoch + Samstag Nachmittag geschlossen

Bes. Familie Ehret
Basler Landstraße 106
79111 Freiburg-St. Georgen
Tel. 0761 43313 · Fax 3844696
www.roessle-freiburg.de
NEU! Mo.+Mi., abends geschlossen

Knusprige Martinsgans
im November

Mittagsmenü von Mo. – Fr. ab 7,50 Euro

Gärtnerei Forster
Blumengeschäft

Schnittblumen • Floristik • Topfpfl anzen
    Sträuße und Gestecke zu allen Anlässen

Pfl anzenüberwinterung – der nächste Winter kommt bestimmt

Allerheiligen: • große Auswahl an Grabgestecken

 • individuelle Grabbepfl anzung nach Ihren Wünschen

Aus eigenem Anbau: Stiefmütterchen, Erika und vieles mehr ...

Unterer Mühlenweg 44 · 79114 Freiburg
Tel. 0761 41718 · Fax 0761 4703852
www.gaertnerei-forster.de

Seit über
100 Jahren

Markgrafenstraße 18b · 79115 Freiburg
Telefon 0761 459690 · Fax 0761 45969-69

Dietrich-Bonhoeffer-Kirche.Freiburg@kbz.ekiba.de
50 Jahre Dietrich-Bonhoeffer-Gemeinde: Im Rahmen unseres 50-
jährigen Bestehens fi nden das ganze Jahr über Veranstaltungen, Vor-
träge, Feste ... statt. Am Sonntag, dem 23. Okt. führt die Kantorei Süd-
west unter der Leitung von Wolfgang Erber und der Mitwirkung von 
Ruben Viertel im Gottesdienst um 10 Uhr ein Musikwerk zu Dietrich 
Bonhoeffer auf, Dietrich-Bonhoeffer-Gemeinde, Bugginger Str. 42.
„Wo zwei oder drei ...“ – Bibelgesprächskreis: Wenn Sie Interes-
se haben, mit anderen Menschen über biblische Texte, Hintergrün-
de und die möglich Bedeutung für unseren Alltag ins Gespräch zu 
kommen, dann sind Sie herzlich eingeladen: Einmal im Monat an 
einem Donnerstag, von 19.30 bis 21 Uhr in der Kapelle der Dietrich-
Bonhoeffer-Gemeinde, Bugginger Str. 42. Nächstes Treffen: 10. No-
vember. Nähere Infos bei Angelika Büchelin, Telefon 0761 45969-0, 
Angelika.Buechelin@kbz.ekiba.de.
Kleine Kirche: Wir laden Euch/Sie ganz herzlich zur KleKi, der Klei-
nen Kirche im Gemeindezentrum der Dietrich-Bonhoeffer-Gemeinde 
ein. Wir feiern zusammen Gottesdienste mit Kindern von 0 – 5 Jahren 
für die ganze Familie. Wir freuen uns, anschließend bei Kaffee und 
Keksen und einem Bastelangebot für Kinder beisammenzusitzen. 
KleKi – Gottesdiensttermine: 23. Oktober, 27. November, 18. Dezem-
ber. jeweils um 9 Uhr. Info: Verena.Bargalevic@ekifrei-suedwest.de.
Musizieren im Gottesdienst: Spielen Sie Geige oder ein anderes 
Musikinstrument? Oder singen Sie gerne auch mal Solo? Wenn Sie 
Lust haben, ab und zu im Gottesdienst auch mit anderen zu musizie-
ren, dann Anmeldung bei Margrit Nöring, Tel. 0761 484307.
Lebendiger Advent in Weingarten: Sie sind herzlich eingeladen, 
im Advent Türen zu öffnen, Begegnungen zu ermöglichen und Teil 
des „lebendigen Advents“ zu werden. Vom 1. bis zum 23. Dezember 
öffnet sich jeden Abend in Weingarten ein Advents-Türchen. Jeweils 
um 18 Uhr vor der Haustüre mit einem kleinen adventlichen Impuls 
von 15 Minuten mit z. B. Geschichte, Musik, gemeinsamem Singen, 
adventlich gestaltetem Fenster, kleiner Aktion … –  der Phantasie 
sind keine Grenzen gesetzt. Machen Sie mit? Dann melden Sie sich 
bitte bis spätestens 23. Oktober im Pfarrbüro St. Andreas bei Frau 
Schneckenburger mit Ihrem Wunschtermin (Tel. 0761 49078-0, E-
Mail: info@st-andreas-freiburg.de) oder tragen sich in die dudle Liste 
ein. http://dudle.elk-wue.de/LebendigerAdventWeingarten2016/. 
Wenn Sie sich bei dudle eintragen, dann geben Sie bitte bei den 
Kommentaren Ihren Namen, das Datum Ihres „Lebendigen Advent“-
Termins und die Adresse, an der er stattfi ndet, an.
Wöchentliches Friedensgebet Samstag um 18 Uhr auf dem 
Mundenhofsteg (Brücke zwischen Weingarten und Rieselfeld):Die 
Brücke ist ein Symbol der Verbindung und einige der Menschen, die 
wegen Krieg und Verfolgung fl üchten müssen, wohnen ganz in der 
Nähe des Mundenhofstegs, deshalb fi ndet dort das Friedensgebet 
mit Lichtern, Schweigen und Singen statt. Es fi ndet jeden Samstag 
statt und dauert etwa 15 Minuten. Bitte bringen Sie Kerzen oder Tee-
lichter in einem Marmeladenglas o. ä. mit.
Bonpiraten und Bonpiraten Kids: Wir treffen uns jeden Freitag, um 
17 Uhr, um nach einem kurzen Impuls und Austausch ins Flücht-
lingswohnheim im Dietenbachpark zu gehen. Dort spielen wir, reden 
– mit Händen und Füßen, singen, basteln... Es ist eine sehr einfache 
Möglichkeit, um mit gefl üchteten Menschen in Kontakt zu kommen. 
Da einige der Student/innen, die bei den Bonpiraten mitwirken, jetzt 
ihre Prüfungen machen und sich deswegen aus der Gruppe zurück-
ziehen, freuen wir uns sehr über personelle Unterstützung. Da im Die-
tenbachpark auch einige junge Männer sind, wäre es schön, wenn 
auch Männer aus Weingarten zu den Bonpiraten kommen würden. 
Ihre Mitwirkung wäre ein großer menschlicher und wichtiger Beitrag 
zur Integration unserer neuen Mitbürger/innen. Wollt ihr wissen, wel-
che Spiele Kinder aus Syrien spielen, welche Lieder Kinder aus Afrika 
singen, was man in Albanien isst ... ? Dann kommt zu den Bonpira-
ten Kids. Wir treffen uns Freitags, um 17 Uhr im Gemeindezentrum, 
Bugginger Str. 42, und gehen mit den Bonpiraten ins Flüchtlings-
wohnheim im Dietenbachpark, um mit den Kindern dort zu spielen, 
basteln, singen und vieles mehr ... Ende ist um 19 Uhr. Nähere Infos 
bei Angelika Büchelin, Angelika.Buechelin@kbz.ekiba.de.
Geburtstagsbesuche: Wohnen Ihre Eltern weit entfernt und freuen 
Sie sich, wenn diese ab und zu Besuch von der Gemeinde bekom-
men? Lernen Sie gerne neue Menschen kennen? Freuen Sie sich, 

wenn andere sich freuen? Dann steigen Sie doch in unseren Be-
suchsdienst ein. Wir besuchen Menschen aus der Gemeinde an-
lässlich ihres Geburtstages. Alle zwei Monate treffen wir uns, um 
uns über unsere Erfahrungen auszutauschen und die anstehen-
den Besuche aufzuteilen – ob Sie einen Besuch im Monat über-
nehmen oder gerne zehn Menschen besuchen möchten, bleibt 
Ihnen überlassen. Wenn Sie sich angesprochen fühlen, dann 
melden Sie sich bitte im Gemeindebüro, Tel. 45969-0 (Es besteht 
seelsorgerliche Schweigepfl icht).
Frühstücksbegegnung mit den Kindertagesstätten: Einmal im 
Monat gibt es ein Angebot, mit Kindern aus unseren Kinderein-

 Evangelische Kirche
 Dietrich-Bonhoeffer
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richtungen zu frühstücken. Das Frühstück 
fi ndet freitags, von 9.30 bis 10.30 Uhr im 
Gottesdienstraum statt. Nächster Termin 
ist der 18. November.
Meditativer Abendgottesdienst in der 
Kapelle (Im Untergeschoss des Gemein-
dezentrums in der Bugginger Straße 42):
Am letzten Sonntag des Monats feiern wir 
um 19 Uhr einen besinnlichen Abendgot-
tesdienst. Wenn Sie in besinnlicher Atmos-
phäre zur Ruhe kommen möchten, sind 
Sie bei uns an der richtigen Stelle. Nächste 
Abendgottesdienste sind: 30. Oktober und 
27. November.
Spaziergang mit Menschen im Rollstuhl 
im Martha-Fackler-Heim: Wir treffen uns 
am 1. und 3. Mittwoch im Monat zum Spa-
zierengehen mit Menschen im Rollstuhl. Wir 
könnten noch Unterstützung gebrauchen 
und würden uns freuen, wenn Sie vorbei 
kommen: Martha-Fackler-Heim, Sulzbur-
ger Straße 6 (Hintereingang). Wir treffen uns 
um 15.30 Uhr und sind bis ca. 16.45 Uhr 
unterwegs. Die nächsten Termine sind: 19. 
Oktober, 2. und 6. November, ab Novem-
ber bis Ende März treffen wir uns schon um 
13.30 Uhr).
Mobiler Marktstand: Am Mittwoch oder 
Samstag treffen Sie uns vormittags auf dem 
Wochenmarkt Krozinger Straße beim Mobi-
len Marktstand. Haupt- und Ehrenamtliche 
der katholischen und evangelischen Ge-
meinde laden zum Gespräch ein und stehen 
für Fragen bereit. Kommen Sie doch einfach 
mal vorbei. Text: Petra-Elisabeth Blum

Tanzsport-Gemeinschaft
Freiburg e.V.

Markgrafenstraße 38 · 79115 FR-Haslach

Kinder-/Junioren-
Paartanz-Abteilung
Seit 2008 existiert in unserem Club die 
Kinder-/Junioren-Paartanz-Abteilung. 
Sie wird geleitet von Frau Daria Faller. 
Kinderpaartanz gibt es sowohl als Breiten-
sportgruppe, als auch als Leistungssport-
gruppe. Hierin haben sich die TSG und die 
Kinder bereits einen Namen gemacht. Nicht 
selten werden bei offenen Turnieren gleich 
mehrere Finalplätze von TSG-Kindertanz-
paaren belegt. Somit zählt die TSG-Frei-
burg bereits jetzt zu den erfolgreichsten 
Tanzschulen in Baden-Württemberg im Be-
reich Kindertanz-Nachwuchs.
Die Kinder nehmen regelmäßig an verschie-
denen Turnieren teil: an Breiten-Sport-
Teamwettkämpfen oder an Tanzturnieren 
für Kinder und Junioren. Dabei geht es 
nicht nur um Turniererfolge, „die Tanzfa-
milie“ macht es möglich, dass viele der ca. 
60 Kinder sich auch gerne außerhalb der 
Trainingszeiten treffen. Auch bei den traditi-
onellen Kinder-Weihnachtsfeier oder Som-
mer-Abschlußturnieren kommen alle Kinder 
mit ihren Familien zum gemeinsam Feiern.
Im Bistro der TSG Markgrafenstr. 38 ist 
gerade jetzt aktuell eine Bildergallerie vom 
Sommerfest 2016 zu sehen.
Kommen Sie zum kostenlosen Schnuppern, 
Di. oder Do. Anmeldung: Tel. 0761 4537671 
oder Frau Faller 0178 8430106.
Weitere Informationen: A. Kreativer Tanz/
Früherziehung (3- bis 5-Jährige) oder B. 
Kreativer Tanz für Schulanfänger (6- bis 8-
Jährige) oder C. hiphop / Streetdance erhal-

JUBILÄUMS-GALA
zum 20-jährigen
Vereinsjubiläum

Samstag, 12. Nov. 2016
Hochklassiges Einladungs-Tanzturnier 
in den Lateinamerikanischen Tänzen

Schirmherr:
1. Bürgermeister Herr Otto Neideck
Einlass ab 19 Uhr – Sektempfang –

Beginn 20 Uhr 
Eintritt 19.50 Euro, Gourmentteller
(fakultativ), VIP-Tische auf Anfrage

INFO: www.tsg-freiburg.de.
Reservierung: gala@tsg-freiburg.de

Tel. 0761 4537671 oder 0172 7648483.
Ort: Tanzsportzentrum 79115 Freiburg, 

Markgrafenstr.38 

ten Sie im Internet unter www.tsg@freiburg.
de. Tanzen ist unsere Leidenschaft.
 Text: Hermann Schraut

Kulturforum Freiburg e.V.

GAIA-GIRLS-CIRCUS:
Mädchen stärken – Spaß haben
Jeden Donnerstag beginnt im Rieselfeld 
ein Kurs für Mädchen (8 bis 18 Jahre) gerne 
auch mit Eltern, aus allen Kulturkreisen, die 
Lust auf Zirkus, Tanz, Musik, Kunst, Medien 
und Theater haben. Auf spielerische Art und 
unter Anleitung von Fachleuten werden die 
Grundlagen der Zirkusdisziplinen und alles 
was zu einer Show dazu gehört, vermittelt. 
Gleichzeitig lernen die jungen Teilnehme-
rinnen ihre körperlichen und seelischen 
Grenzen zu achten und zu erkennen und 
adäquat zu kommunizieren. Der Kurs mit 

Willy-Brandt-Allee 22
79111 Freiburg
Telefon 0761 135043

gabi.obi@kulturforum-freiburg.de
www.kulturforum-freiburg.de/ev

dem Titel „GAIA-Girls-Circus: Circus macht 
Mädchen stark!“ fi ndet in der Sporthalle der 
Freien Walddorfschule Rieselfeld während 
der Schulzeit donnerstags von 18.00 bis 
19.45 Uhr statt. Die Teilnahme ist kostenlos. 
Spenden sind erbeten. Mehr Infos unter:
www.kulturforum-freiburg.de/gaia.
Das Projekt des Kulturforum Freiburg e.V. 
wird unterstützt durch das Ministerium für 
Arbeit und Sozialordnung, Familie, Frauen 
und Senioren, Baden Württemberg, umge-
setzt durch „Mädchen gestalten Zukunft 
2016“, Förderung von Projekten in der 
Mädchenarbeit im Bereich der Berufs- und 
Lebenswegplanung. Text / Bilder: Gabi Obi

Tausche Bäume
gegen Beton

Bereits vor wenigen Monaten wurde in einer 
Blitzaktion an der Nordseite des Bau-Areals 
Gutleutmatten zum Dorfbach hin ein 20 Me-
ter hoher Mammutbaum gefällt und seine 
Reste in einem Tag beseitigt, als wäre er hier 
nie gestanden.
Nun wurden erneut drei stattliche, jahrzehn-
te alte Laubbäume entfernt. Sie waren nicht 
altersschwach, wie die Baumscheiben be-
weisen, aber sie standen vermutlich dem 
Bauareal im Wege, das gerade vorbereitet 
wird.
Wenn man sich den Slogan der Stadt Frei-
burg vor Augen hält „Green City“ zu sein, 
drängt sich die Frage auf, hat die Existenz 
der Bäume bei der Planung und Vermessung 
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Rebenweg 6 · 79114 Freiburg

www.schlosserei-waldner.de

( 0761 43921

Es ist wieder soweit . . . der Herbst 
zeigt sich von seiner gewohnten 
Seite, Regen, Laub und bald Glatt-
eis. Mit einem Handlauf sicher ins 
Haus hinein und
hinausgehen.

niemand bemerkt? Kein Planungsarchitekt, 
auch keine Baubehörde der Stadt, oder war 
es Teil der Planung, sie zu gegebener Zeit 
verschwinden zu lassen.
Dieses „Green City“ zu Gunsten „Be-
tonburg und Wirtschaftsertrag“ aus der 
Selbstdarstellung der Stadtplanung zu 
streichen, wäre doch längst überfällig. An 
der Süd-West-Seite der Gutleutmatten am 
Marienmattenweg entsteht ein Neubau in 
greifbarer Nähe zu schönen Laubbäumen 
auf dem Areal des Haslacher Hallenbades. 
Wie lange werden sie noch Schattenplatz 
für Badegäste sein? Irgendwann werden sie 
verschwinden müssen, spätestens dann, 
wenn die neuen Mieter Licht und Sonne in 
den neuen Wohnungen brauchen.
 Text: Rudi Eisenmann

Haslacher Netz

ist eine Kooperation von
Ev. Melanchthongemeinde,

Kath. Pfarrei St. Michael und Nach-
barschaftswerk Stadtteilbüro Haslach 
für eine Kultur des Helfens im Stadtteil 

Haslach.
Kontakt: Regina Wielsch, Stadtteilbüro 

Haslach, Melanchthonweg 9b,
79115 Freiburg-Haslach, Tel. 7679002 
oder die beiden Kirchengemeinden

Nachbarschaftliche Unterstützung durch 
Ehrenamtliche und für eine Kultur des Hel-
fens im Stadtteil Haslach: Wir freuen uns 
über neue Ehrenamtliche, z. B. für Besuche 
bei Menschen, die krank oder einsam sind, 
mit Gehbehinderten Spaziergänge machen, 
Migrant/innen beim Deutschlernen unterstüt-
zen, sozial benachteiligte Schüler/innen bei 
den Hausaufgaben helfen und vieles mehr. 
Als Ehrenamtliche werden Sie dabei profes-
sionell unterstützt und treffen sich einmal im 
Monat zu einem Austausch. Bitte melden Sie 
sich bei uns, wenn Sie Unterstützung benö-
tigen und gerne von jemandem einmal in der 
Woche besucht werden möchten.
Spendenbriefaktion für das Haslacher 
Netz im Stadtteil: Die im Juli durchgeführte 
Spenderbriefaktion für das Haslacher Netz 
im Stadtteil erbrachte Spenden in Höhe von 
7000,- Euro. Wir danken auf diesem Wege al-
len Spendern und Spenderinnen herzlichst, 
vor allen denen, von denen wir keine Adres-

se haben und uns deshalb nicht persönlich 
bedanken können. Bitte senden Sie uns Ihre 
Adresse, falls Sie eine Spendenbeschei-
nigung benötigen oder gerne persönliche 
Informationen zum Haslacher Netz von uns 
haben möchten.
Auszeichnung für das Haslacher Netz mit 
dem „dm-Preis für Engagement 2016“ der 
HelferHerzen in Höhe von 1000,- Euro: am 
Samstag, dem 3. 9. 2016 wurde das Has-
lacher Netz gemeinsam mit neun anderen 
Projekten mit dem „dm-Preis Helferherzen“ 
ausgezeichnet. Die symbolische Scheckü-
bergabe in Höhe von 1000,- Euro fand in der 
Filiale in der Kaiser-Joseph-Str. 209 in Frei-

Frau Wielsch (Leiterin Haslacher Netz), Frau Eichmann (Filialleiterin dm-Markt Has-
lach), Herr Köberlin (Gebietsleiter dm-Märkte), Frau Hoffmann und Frau Scherb (Eh-
renamtliche des Haslacher Netz).

burg statt. Wir freuen uns sehr über diesen 
Preis und danken dm und der Jury herzlichst 
dafür!
Sommeraktion der „Bewegungsgruppe 
Freitag“ des Haslacher Netzes: Seit De-
zember bietet Petra Ochsenfahrt als zerti-
fi zierte Fitnesstrainerin und Ehrenamtliche 
beim Haslacher Netz. einen wöchentlichen 
Bewegungskurs „Fit bis in hohe Alter“ an. Der 

Kurs fi ndet freitags, von 10.30 bis 11.30 Uhr, 
im Melanchthonsaal statt und ist gut besucht. 
Am Dienstag, dem 30. August trafen sich 15 
aktive Seniorinnen und Senioren zu ihrer 1. 
gemeinsamen Sommeraktion beim Bienen-
haus am Mundenhof. Neben der Bewegung 
im Freien bekam die Gruppe eine kleine Füh-
rung eines Hobbyimkers durch das Gelände, 
verbunden mit einem Vortrag „Rund um die 
Bienen / Ihre Haltung und Honiggewinnung“. 
Das gesellige Zusammensein bei einem rus-
tikalen Vesper und Getränken rundete die 
insgesamt schöne Tour bei bestem Wetter 
und ohne „ süße Stiche“ erfolgreich ab.
 Text: Regina Wielsch

Die neue Klasse 5a mit Klassenlehrerin Frau Rebstock (links) und Co-Klassenlehrerin 
Frau Mairon (rechts).
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Montag bis Samstag: 6:00 – 22:00 Uhr; Sonn- und Feiertag: 8:00 – 22:00 Uhr

Dachdeckermeister e.K.
Gebäudeenergieberater • Solarfachberater
• Dach-, Wand- und Abdichtungstechnik  

• Zimmerer- und Blechnerarbeiten
• Gebäudeenergieberatung und Solaranlagen

Zertifiziertes
Management-System

 DIN EN ISO 9001

www.dach-ok.de
Freiburg • Tel 0761/41260

Pestalozzi-Realschule
Freiburg-Haslach

Willkommen auf
Pestalozzisch
„Herzlich Willkommen!“ hieß es bei strah-
lendem Sonnenschein für 59 neue Schüler 
und Schülerinnen an der Pestalozzi-Re-
alschule gleich mehrmals: Der erste Will-
kommensgruß der Schuleinführungsfeier 
am 19. 9. 2016 in der May-Bellinghau-
sen-Halle wurde musikalisch vorgetragen, 
nämlich von der Klasse 6b unter der Lei-
tung ihres Musiklehrers Herr Froemer. Auf 
den Applaus folgte zugleich die Willkom-
mensansprache von Schulleiter Herr San-
tos-Nunier, der allen Schülern und Schüle-
rinnen ein rasches Einleben wünschte. An 
die Eltern der neuen 5. Klässler hatte er die 
Bitte, dass sie die Schullaufbahn ihres Kin-
des engagiert begleiten und für die Schul-
leitung und Lehrerschaft ansprechbar 
sind. Das nächste „Ihr seid willkommen!“ 
sprach Schülersprecher Jakob Schmidt 
aus der Klasse 9a aus und ermutigte die 
Neuankömmlinge ihm oder anderen SMV-
Vertretern jederzeit Fragen zum Schulle-
ben zu stellen oder Wünsche mitzuteilen. 
Auch die Schulsozialarbeiterin Frau Franz-
Ibrahim wurde vorgestellt und schickte ei-
nen Willkommenswink ins Publikum. Zwei 
Schüler der Klasse 8a trugen den Sketch 
„Zeugnistag“ vor und wünschten den neu 
angekommenen Schülern viel schulischen 
Erfolg und ebenfalls ein gutes Einleben an 
der neuen Schule. Im Anschluss an diese 
allgemeinen Begrüßungen wurde es für 
die Ex-Viertklässler und Ex-Viertklässle-
rinnen schließlich ernst: Jedes einzelne 
Kind wurde namentlich aufgerufen und mit 
Handschlag und einem erneuten „Herzlich 
willkommen bei uns!“ von Herrn Santos-
Nunier und Konrektorin Frau Natterer be-
grüßt. Die bei der Klassenzuteilung von den 
Sechstklässlern überreichten Schultüten 
waren ein weiteres Willkommenszeichen, 
auf das natürlich das neugierige „Hallo und 
willkommen!“ der jeweiligen Klassenlehre-
rinnen auf der Bühne folgte. Die Klasse 5a 
wird von Frau Rebstock geleitet und die 
Klasse 5b von Frau Beaugrand. Zum je-
weiligen Klassenfoto gesellten sich etwas 
später auch die Schülerpaten der Klasse 
8a und 8b. Mit einem Blitzlichtgewitter der 
stolzen Eltern und einem Abschlusswort 
von Herrn Santos-Nunier endete die kleine 
Willkommensfeier und die neuen Schüler 
und Schülerinnen folgten ihren Klassen-
lehrerinnen ins Schulhaus, um dort alles 
Wichtige zum Stundenplan, zu den neuen 
Fächern und zum benötigten Material zu er-
fahren. Alle kleinen und großen Pestalozzis 
hoffen, dass das Vielfache „Willkommen!“ 
nicht nur in den Ohren, sondern auch in den 
Herzen ankam und wünschen allen Neuan-
kömmlingen alles Gute für ihr Schulleben 
an der Pestalozzi-Realschule.
Willkommen heißen wir in diesem Schul-
jahr erstmals auch Kinder aus aller Herren 
Länder (derzeit aus Syrien, Iran, Irak, Pa-
kistan und Italien), die die deutsche Spra-
che erst noch lernen. Wir wünschen ihnen 
ganz besonders alles Gute bei uns. Da die 
Kinder in der Klasse teilweise sehr wenig 
Deutsch können, brauchen sie sehr viel 

Die neue Klasse 5b mit Klassenlehrerin Frau Beaugrand.

Unterstützung. Wenn Sie Zeit und Lust ha-
ben, uns ein wenig zu helfen, indem Sie mit 
diesen Kindern sprechen, lesen, schreiben 
und rechnen, sind Sie bei uns – auch ohne 
pädagogische Ausbildung – sehr herzlich 

willkommen. Bitte schreiben Sie eine E-
Mail an haskiya@pestalozzi-rs-fr.de oder 
rufen Sie einfach vormittags im Sekretariat 
der Schule unter: 0761 2017543 an.
 Text / Bilder: Christine Frowein
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Unverbindliche Visualisierung

In der Uffhauser Straße gehen die „Sonnenhöfe“ mit dem 2. Bauabschnitt
in die nächste Runde:


